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Deutſchlan d. 8 

Berlin, 2. December. „ Se. Majeſtät der König hat 
dem Oberſten a. D. Müller, bisher Brigadier der 10. Gendarmerie-Bri- 
gade, den rothen Adler-Orden 3. Klaſſe mit der Schleife und Schwertern 
am Ringe; dem Apothekenbeſitzer und Beigeordneten Rudolph Wolff zu 
Meſeritz den rothen Adlerorden vierter Klaſſe; dem Bureau⸗Chef bei dem 
Bürgermeiſteramt zu Colmar i. E. Wagner, und dem ordentlichen Se- 
minarlehrer Kerr! zu Petershagen im Kreife Minden den Königl. Kronen⸗ 
Orden vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer, Küſter und Vorſänger 
Schneider zu Senftenberg im Kreiſe Kalau den Adler der Inhaber des 
Königl. Hausordens von Hohenzollern; ſowie dem früheren Gemeinde⸗ 
Vorſteher Wilhelm Dupke zu Schönen im Kreiſe Regenwalde das Allge- 
meine Ehrenzeichen verliehen. x ; 

Se. Majeſtät der Kaifer hat im Namen des Reiches den Gerichts⸗ 

Aſſeſſor Eggers in Markolsheim zum Amtsrichter bei dem Kaiſerlichen 
Amtsgericht in Markolsheim, den Gerichts-Aſſeſſor Pawelzig in Pfirt 
er Amtsrichter bei dem Kaiſerlichen Amtsgericht in Pfirt, und den 
Amtsrichter Dr. Goeb in Schirmeck zum Kaiſerlichen Staatsanwalt in 
der Verwaltung von Elſaß⸗Lothringen ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Rath Lohaus in Trier 
um Ober-Pegierungs- Rath ernannt; den Kreis:Phyfifern. Dr. med. Wil- 
elm Karl Emil Schow zu Neuſtadt i. H. im Kreiſe Oldenburg, und Dr. 

med. Johannes Theodor Heſeler zu Lütjenburg im Kreiſe Ploen den 
Charakter als Sanitätsrath verliehen; ſowie den Staatsanwalt Georg 
Albinus Nicolaus Julius Heiberg in Neiſſe, der von der wahlberechtigten 
Bürgerſchaft zu Schleswig getroffenen Wahl gemäß, als Bürgermeiſter der 
Stadt Schleswig, für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt. 

Der Staatsanwalt Dr. Goeb iſt der Staatsanwaltſchaft bei dem Land⸗ 

ericht zu Saargemünd überwieſen. — Dem Ober⸗Regierungs⸗Rath Lo: 
baus iſt die Direction der Finanz⸗Abtheilung der Renterung Pno 
R.⸗Anz. 


übertragen worden. 


Propinzial-Zeitung. 


Breslau, 3. December. 

— Ländliche Fortbildungsſchulen in Oberſchleſien. Seit dem 
Winter 1881/82 find mit Subvention der Miniſter der geiſtlichen ꝛc. An- 
gelegenheiten und für Landwirthſchaft alljährlich in den meiſten Kreiſen 
des Regierungs⸗Bezirks Oppeln während des Winterhalbjahres ländliche 
Fortbildungsſchulen errichtet worden, deren Unterricht die Befeſtigung, Er⸗ 
gänzung und Erweiterung der Volksſchulbildung, und insbeſondere auch die 
Förderung in der deutſchen Sprache bezweckte, und in denen bei vorhan⸗ 
dener Gelegenheit auch den Schülern eine Unterweiſung in der Landwirth⸗ 
ſchaft zu Theil wurde. In dem letzten Winter 1884/85 haben 19 ſolcher 
Schulen in 16 Kreiſen des Bezirks mit einer Schülerzahl von 532 beſtanden, 
und ſind dabei abermals günſtige Erfolge zu verzeichnen geweſen. Es iſt 
daher erfreulich, daß die betreffenden Miniſter auch für das gegenwärtige 
Winterhalbjahr ſich mit der Wiedereinrichtung der in Rede ſtehenden Fort⸗ 
bildungsanſtalten einverſtanden erklärt und hierzu die erforderlichen Mittel 
bewilligt haben. Seitens der Kgl. Regierung zu Oppeln iſt ſogar eine 
Vermehrung der Anſtalten gegen die vorjährige Zahl in Ausſicht genommen 
und ſind die betreffenden Landräthe veranlaßt worden, nach Benehmung 
mit den Kreisſchulinſpectoren für die baldigſte Eröffnung der Schulen 
zu ſorgen. 


(Löw. Stadtbl.) Löwen, 1. Deebr. [Diamantene Hochzeit.] Am 
22. Novbr. feierten die Auszügler Schwarzer 'ſchen Eheleute in Buchitz 
das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit. Des Todtenfeſtes wegen war 
die kirchliche Feier auf Donnerstag, den 26. Novbr., verſchoben worden. 
um 1 Uhr begab ſich das noch recht rüſtige Jubelpaar, von welchem der 
Bräutigam im 86. die Braut im 82. Lebensjahr ſteht, in Begleitung zahl⸗ 
reicher Verwandten nach der Kirche, woſelbſt Paſtor Hoffmann unter 
Zugrundelegung von I. Sam. 7,12 das würdige Paar einſegnete und ihm 
die von Sr. Majeſtät dem Kaiſer huldvollſt geſpendete Ehejubiläums⸗ 
medaille überreichte. Die kaiſerliche Ehrengabe zeigt auf der einen Seite 
die Bruſtbilder unſeres erlauchten Herrſcherpaares, den Kaifer in u. 
marſchall⸗Uniform, die Kaiſerin, geſchmückt mit einem Diadem; die Kehr⸗ 
ſeite der Medaille trägt die Inſchrift: Ehejubiläumsmedaille und darunter: 
Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübſal, haltet an am Gebet. 
Röm. 12,12.“ Das kaiſerliche Geſchenk ruht in einem Lederetui, das auf 
dem Deckel die Königskrone und das Monogramm (A. und W. ver⸗ 
rahmen Ihrer Majeftäten trägt und inwendig mit violettem Sammt 
ausgeſchlagen ift, ein huldvolles Gratulationsſchreiben aus dem kaiſerlichen 
Cabinet begleitete die Gabe. 


(Loc.) Oels, 2. Deebr. [Der „Oelſer Abend“ in Berlin.] Am 
21. November feierte der „Oelſer Abend“ in Berlin, eine Vereinigung ehe⸗ 
naliger Schüler des Oelſer Gymnaſiums, durch einen ſolennen Commers 
ſein Stiftungsfeſt. Bereits 1876 machte gie unter den damals in der 
Reichshauptſtadt weilenden Oelſern das Verlangen geltend, bei regel: 
mäßigen Zuſammenkünften die Bande der Schulfreundſchaften feſter zu 
knüpfen und bei einem gemüthlichen Schoppen von vergangenen Zeiten 
und dem lieben Heimathſtädtchen zu plaudern. Im Jahre 1880 gab ſich 
der „Oelſer Abend“, wie der Verein getauft wurde, Statuten, und ſeit 
dieſer Zeit hat ſo mancher Oelſer frohe Stunden unter ſeinen Landsleuten 
verlebt. — Das diesjährige Stiftungsfeſt legte von dem fröhlichen und 
freundſchaftlichen Geiſte, von dem die Verſammlung beſeelt war, ein be⸗ 
redtes Zeugniß ab. Ein Salamander auf Se. Majeftät den Kaifer und 
Se. K. K. Hoheit den Kronprinzen, den ja, wie der Vorſitzende in ſeiner 
Eröffnungsrede hervorhob, jetzt noch engere Beziehungen zu unſerer lieben 
Heimathſtadt verknüpfen, leitete die Feier ein. In ſtudentiſcher Weiſe 
wurde alsdann der Stadt Oels und ſeiner Bewohner gedacht und ihnen 
aus der Ferne ein herzlicher Gruß dargebracht. 


Hochwaſſer. 

+ 3 2. December. In der Nacht vom 30. November 
zum 1. December fiel hier und in den umliegenden Ertſchaften 
ein wolkenbruchartiger Regen, wodurch der Bober und feine Feinen 
Nebenflüſſe mit ungeahnter Schnelle aus ihren Ufern traten. In der 
10. Abendſtunde bereits gm in niedrig gelegenen Gehöften das Waſſer 
j Thüren und Fenſter in die Stuben und Ställe, weshalb das Vieh 
chnell gerettet werden mußte. Den zahlreichen Mäufen haben der koloſſale 
ea = ee ei ein 1 und ſicheres Ende be⸗ 

itet. Hunderte von ihnen werden von Krähen verſpeiſt. eut iſt 
Bober bereits 1 Meter gefallen. ? un De mie 


(J. Stadtbl.) Jauer, 2. December. An einzelnen Uferſtreck 
hat das Hochwaſſer von geſtern Nacht recht erheblichen e 
erufen. So ijt namentlich ein großer Theil des Gartens des Pro: 
zustenhändlers Schmeer weggeriſſen worden. Denfelben trifft der Ver⸗ 
eme far als ihn kei dem Hochwaſſer vor 2 Jahren eine gleiche 
Bud Sprottau, 2. Deebr. Geſtern Vormittag traf ein Telegramm aus 
Wesen ein, welches Hochwaſſer im Bober meldete. Heute iſt der Bober 
Deich geſtiegen und hat die in der Boberniederung gelegenen Län⸗ 

en unter Waſſer geſetzt. Nachmittags zeigte der Pegel des Bobers 
nen 

8 Waſſerſtand von 7½ Fuß. 

C. Anz.) Liegnitz, 2. Dechr. Trotz des ſtarken Regens der letzten 


r 
FERN, N 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nacht iſt das Waſſer in der Katzbach bis auf mittlere Höhe herabgeſunken. 
Die Uferbefeſtigungen haben ſich durchweg vorzüglich bewährt. 

(Ob. Wand.) Gleiwitz, 2. Dechr. Wegen des Hochwaſſers find die 
Brücken an der Promenade vorläufig geſperrt worden. 

(Ob. Anz.) Ratibor, 2. Dechr. Die drohende Gefahr des Hoch⸗ 
waſſers — die Oder war heute Morgen bis auf 14 Fuß 1¼ Zoll ge- 
ſtiegen — iſt beſeitigt. Das Oderwaſſer iſt im Laufe der letzten Stunden 
um einen Fuß gefallen und fällt noch beſtändig. Die Niederungen ober- 
und unterhalb der Stadt find theilweiſe überſchwemmt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Darmſtadt, 2. Deebr. Die „Darmſtädter Zeitung“ veröffentlicht 
einen Erlaß des Fürſten von Bulgarien aus dem Hauptquartier Pirot, 
worin der Fürſt ſowohl den Corporationen wie Privatperſonen im 
Deutſchen Reiche, welche ihm fo zahlreiche telegraphiſche und ſchrift— 
liche Glückwünſche anläßlich des ſiegreichen Vorgehens der bulgaeiſchen 
Armee haben zugehen laſſen, ſeinen herzlichſten Dank ausſpricht. 

Paris, 2. Decbr. Courcy telegraphirt, er erhielt Kenntniß von 
einer Depeſche, worin gemeldet wird, die Majorität der Tonkin⸗ 
Commiſſton ſei für Räumung. Courey erbittet Aufklärungen, um die 
Gemüther zu beruhigen und um andernfalls Maßregeln nothwendiger 
Vorſicht zur Sicherung der exponirten Poſten ergreifen zu können. 
Courcy verſpricht eine ſchnelle Pacification des Deltas, wenn er eine 
befriedigende Antwort erhalte. Der Kriegsminiſter antwortete Courcy, 
Die Regierung werde für die von Courcy verlangte Occupation und 
völlige Eroberung energiſch eintreten. In der Tonkincommiſſton 
ſprach ſich heute Admiral Duperré gegen die Occupation aus 
und rieth, Tonkin zu räumen und daſelbſt nur einige 
Häfen beſetzt zu halten. — Der „Univers“ meldet, nächſtens werden 
im Senate und in der Kammer Interpellationen über die neuer⸗ 
dings vorgekommenen Verfolgungen des Clerus, insbeſondere über die 
Streichung der Gehälter der Pfarrgeiſtlichen eingebracht werden. 

Waſhington, 2. Decbr. Die Abnahme der Staatsſchuld pro 
November beträgt 4 890 000 Dollars. In der Staatskaſſe befinden 
ſich Ende November 488 660 000 Dollars. 

Petersburg, 2. Decbr. Die Schifffahrt in Roſtow, Taganrog 
und Mariopol iſt des Eiſes wegen geſchloſſen worden. 

Konſtantinopel, 2. Decbr. Eine officielle Depeſche meldet das 
Eintreffen Lebi Effendi's und Gadbem Effendi's in Philippopel, wo 
ſie mehrere Petitionen um Wiederherſtellung des status quo 
mpfingen. Der zum proviſoriſchen General-Gouverneur Oſtrumeliens 
ernannte Djevdet Paſcha geht des Nachts nach Philippopel ab. 

Konſtantinopel, 2. December. Die türkiſchen Delegirten find in 
Philippopel eingetroffen und von der Bevölkerung freundlich empfangen 
worden. 

Pirot, 2. Decbr. In Folge der Nachricht, daß ein türkiſcher 
Commiſſar nach Oſtrumelien entſandt worden ſei, begab ſich eine De⸗ 
putation aller rumeliſchen Regimenter, welche im Lager von Virot an- 
weſend ſind, an ihrer Spitze der Oberſt Nikolajew, zum Fürſten Alexander 
und erklärte, daß, da die Rumelier ihr Blut auf dem Schlachtfelde an Seite 
der Bulgaren für die Vertheidigung Bulgariens vergoſſen, ſie niemals eine 
Trennung annehmen könnten. Der Fürſt erwiderte, daß, wenn er die 
bulgariſchen und rumeliſchen Truppen an die ſerbiſche Grenze habe 
marſchiren laſſen, dies in Folge der Kriegserklärung Serbiens und 
nicht wegen eines Verzichtes auf die Union geſchehen fei, und daß, 
wenn die Bevölkerung gegen eine Trennung proteſtire, er nicht das 
Recht habe, die Union zurückzuweiſen. Wie geſtern ſo ſei er auch 
heute bereit, ſich für die heilige Sache Bulgariens zu opfern. — 
Heute früh erſchien hierſelbſt ein ſerbiſcher Abgeſandter, welcher den 
Vorſchlag überbrachte, daß beide kriegführenden Theile die von ihnen 
beſetzten feindlichen Landestheile räumen ſollten und daß die Waffen⸗ 
ruhe bis 1. Januar verlängert werde. Der Vorſchlag wurde bul⸗ 
gariſcherſeits abgelehnt, worauf der ſerbiſche Abgeſandte das bulgariſche 
Hauptquartier wieder verließ. 

Pirot, 2. Decbr. Die vom ſerbiſchen Abgeſandten überbrachten 
Vorſchläge ſind: Waffenſtillſtand bis 1. (13.) Januar. Die Vorpoſten 
bleiben auf dem am 16. (28.) November (Tag der Einſtellung der 
Feindſeligkeiten) beſetzten Terrain; Belaſſung des Gros der Truppen 
auf dieſem Terrain; möglichſt baldige Räumung des beiderſeits beſetzten 
Gebietes. Dieſe Vorſchläge wurden entſchieden zurückgewieſen, weil fie 
den bulgariſchen Waffen keinerlei Schadloshaltung für die errungenen 
Erfolge boten. Dagegen wurden bulgariſcherſeits folgende Gegenvor: 
ſchläge gemacht: Vollſtändige Räumung des von Serben beſetzten 
bulgariſchen Gebiets; Belaſſung der bulgariſchen Truppen auf dem 
durch die Demarcationslinie begrenzten Terrain; unmittelbar nach 
Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes Ernennung von Delegirten zur 
Unterhandlung der Friedensbedingungen. Es heißt, der ſerbiſche Ab⸗ 
geſandte werde heute Abend oder morgen früh hierher zurückkehren. 

Sofia, 2. Decbr. Die „Agence Havas“ meldet: Der Artikel der 
halbamtlichen öſterreichiſchen Blätter über die Erklärungen Kheven⸗ 
hüller's im bulgariſchen Hauptquartier ruft hier lebhafte Erregung 
hervor. Um über die dieſem Artikel beizulegende Bedeutung voll- 
ſtändige Klarheit zu erhalten, richtete die Regierung heute an den 
hieſigen öͤſterreichiſchen Vertreter eine bezügliche Note. 

Finme, 2. Decbr. In dem Orte Grahovo im Gebiete Fiume 
find durch eine Erdrutſchung, welche in Folge einer durch die an: 
dauernden Regengüſſe herbeigeführten Unterwaſchung eingetreten ift, 
von 21 Häuſerrn 19 eingeſtürzt. Ein Verluſt an Menſchenleben iſt 
nicht zu beklagen. 


„Hamburg, 2. Deebr. Der Dampfer „Gellert“ der Hamburg⸗Amerika⸗ 
niſchen Packekfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork kommend, heute früh 
4 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 3 December. 

H. Breslauer Handelskammer. Die am 2. December abgehaltene 
XIV. (öffentliche) Plenarsitzung der Handelskammer wurde von dem 
Vorsitzenden, Geh. Commerzienrath Friedenthal, geleitet. In der- 
selben gelangten folgende Gegenstände zur Erledigung: 

Internationale Ausstellungen. Im Jahre 1886 findet in 
Liverpool eine internationale Schifflahrts-, Verkehrs-, Handels- und 
Gewerbe-Ausstellung, in Edinburg eine gleichfalls internationale Aus- 
stellung für Erzeugnisse der Industrie, Wissenschaft und Kunst statt. 
Die bezüglichen Drucksachen, Programme etc. sind der Kammer ein- 
gesandt worden. : 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erjcheint. 


Donnerstag, den 3, December 1885, 


Der Syndikus der Handelskammer, Dr. Eras, theilt mit, dass die 
ezüglichen Programme, Schriftstücke u. s. w. im Bureau der Handels- 


zweimal, an den übrigen 


kammer zur Einsicht ausliegen. — Die Versammlung nimmt hiervon 
Kenntniss. 
Hinweis. Der Herr Handelsminister macht mittelst Rescripts 


vom 4. October c. auf den Artikel in Nr. 427 der „Berliner Börsen- 
Zeitung, vom 13. September c.: „Bankdiebe in Sicht“ aufmerksam. 

Referent, Kaufmann Mugdan, macht aus dem in Rede stehenden 
Artikel einige Mittheilungen über die Manipulationen amerikanischer 
Bankdiebe. 

Die Versammlung nimmt Kenntniss. 

Stempelverkaufsstellen. Das hiesige kgl. Hauptsteueramt theilt 
unterm 27. October e. mit, dass die diesseits beantragte Vermehrung 
der hiesigen Stempelverkaufsstellen genehmigt und dass den neu er- 
nannten Stempeldistributeuren sowohl wie den bereits bestehenden 
Verkaufsstellen auch der Verkauf von Reichsstempelmaterialien über- 
tragen worden ist, 

er Referent, Kaufmann Mugdan, fügt hinzu, dass in Folge dessen 
auch die Kaufleute Dlugos-Königsplatz, Gigas-Matthiasstrasse und 
Scirba-Klosterstrasse mit dem Verkauf von Reichsstempelmaterialien 
beauftragt worden sind. 

Auch hiervon nimmt die Handelskammer Kenntniss. 

Zollamtliche Abfertigung in Frankreich eingehender 
Postpackete. Das Reichspostamt macht unterm 19. Novbr. c. Mit- 
theilung von einer Verfügung der französischen Zollbehörde an die 
dortigen Zollämter, wonach die Mehrzahl der von dem Auslande in 
Frankreich eingehenden Postpackete hinfort einer Revision in Bezug 
auf den Inhalt unterzogen werden dürfte. Im Falle der Inhalt mit den 
bezüglichen Angaben des Absenders nicht übereinstimmt, werden die 
Sendungen bis nach Eingang der verwirkten Zollstrafe beschlagnahmt. 

Auf Antrag des Referenten, Stadtrath Schierer, nimmt die Han- 
delskammer einfach von vorstehender Mittheilung Kenntniss. 

Handels- und Genossenschaftsregister. Das königl. Amts- 
gericht hier ersucht mittelst Schreibens vom 16. November c. die Han- 
delskammer um Mitwirkung bei Richtigstellung des Handelsregisters. 
Insbesondere wird die Handelskammer für legitimirt erachtet, in Fällen, 
wo der Inhaber einer thatsächlich nicht mehr bestehenden Firma oder 
dessen Rechtsnachfolger nicht zu ermitteln ist, den Antrag auf Be- 
stellung eines Pflegers zur Abmeldung der Firma zu stellen. 

Der Syndicus der Handelskammer, Dr. Eras, bemerkt, dass es sich 
auf der einen Seite um die Vervollständigung des Handelsregisters, da 
wo Lücken vorhanden sind, andererseits um die Löschung solcher 
Firmen handle, deren Inhaber das Geschäft thatsächlich nicht mehr be- 
treiben oder verzogen sind. 

Die Kammer nimmt Kenntniss. 

Ausnahmetarifsätze. Die königl. Eisenbahn-Direetion Berlin 
übersendet unterm 24. November c. Abschrift eines an die Firma Gebr. 
Stoller hierselbst gerichteten Schreibens, wonach die im schlesisch- 
süddeutschen Verband bestehenden widerruflichen Ausnahmefrachtsätze 
für Mehl bis auf Weiteres bestehen bleiben werden. 

Herr J. Heymann empfiehlt als Referent Kenntnissnahme, Com- 
merzienrath Schöller macht auf die Verschiedenheit des Standpunktes 
aufmerksam, den die königliche Eisenbahn-Direction in der vorliegen- 
den Frage früher eingenommen. Dr. Eras recapitulirt die vorange- 
gangenen Verhandlungen und meint, dass die königliche Eisenbahn- 
Direction sich nunmehr der Ansicht der Handelskammer angeschlossen 
zu haben scheine. Kaufmann Grunwald macht darauf aufmerksam, 
dass die in Rede stehenden Ausnahmetarife nur so lange aufrecht er- 
halten bleiben sollen, als die österreichischen Bahnen die Repartition 
bestehen lassen. Er empfiehlt, den Herrn Minister zu ersuchen, die billi- 
geren Tarife auf längere Zeit zu genehmigen, auch für den Fall der 
Aufhebung der Repartition auf den österreichischen Bahnen, bezw, diese 
billigeren Tarife nicht von dem Fortbestehen der letzteren abhängig 
zu machen. — Kaufmann Mugdan weist auf den befremdlichen Um- 
stand hin, dass die Kammer auf eine von ihr vor einiger Zeit an die 
königl. Eisenbahn-Direction gerichtete Eingabe von dieser keinen 
directen Bescheid, sondern nur Abschrift eines an eine einzelne Firma 
gerichteten Bescheides erhalte. 

Nach längerer Discussion beschliesst die Kammer, die Angelegen- 
heit zwar nochmals an die Commission zurück zu verweisen, diese 
jedoch zu ermächtigen, dieselbe durch ein Schreiben an den Herrn 
Minister zu erledigen, ohne nochmals auf das Plenum zurückzugreifen. 

Zum Wahlcommissarius für die demnächst bevorstehenden Handels- 
kammer-Wahlen wird einstimmig der Vorsitzende ernannt. 

Nachdem schliesslich die Kammer sich noch mit einer Petition, be- 
treffend die Zulassung steuerfreier Entrepots für weissen Zucker in 
den Zuckerraffinerien, einverstanden erklärt hat, wird die öffentliche 
Sitzung gegen 6 Uhr geschlossen, 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 2. Dec., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 35, 371/9. Credit mobilier —. Spanier neue 521/,. Banque 
ottomane 496, 87½. Credit foncier 1321. Egypter 325, —. Suez-Actien 
2090, —. Banque de Paris 592. Banque d’escompte 450. Wechsel auf 
London 25, 18. Foncier egyptien —,—. 5%, priv. türk. Oblig. 351, 25. 
Tabakactien 443, 75, 

Paris, 2. Decbr, Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 27. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 50. Türken 1865 11, 20. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 52, 59. Neue Egypter 325, —. 
Banque ottomane 497, —. Staatsbahn — Tabak —. Ruhig. 

London, 2. Dec., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
52. Unific. Egypter 64¼½. Neue Egypter 97. Ottomanbank 9972. 
Suez-Actien 831/,. Canada Pacific 58%. 

London, 2. Dec. In die Bank flossen heute 310 000 Pfd. Sterl. 
von Australien, 

London, 2. Dec. Aus der Bank flossen heute 192 000 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 2. Dec., Kachm. 2 Uhr 30 Min. [8chlusa-” 
Course,] Londoner Wechsel 20, 23 Pariser Wechsel 80, aE Wiener 
Wechsel 161, 85. Reichsanleihe 104½. Oest, Silberrente 669/14. Oest. 
Papierrente 66 7/4. 5% Papierrente —. 4% Goldrente 88%), 1860er 
Loose 1173/16. 1864er Loose 288, 80. Ungar. 4% Goldrente 78½ Ung. 
Staatsloose 220, 50. Italiener 94/8. 188Cer Russen 80%/,,*) II. Orient- 
Anl. 597/16. III. Orient-Anl. 61*). Spanier exter. 51/6. Egypter 65%. 
Neue Türken 14/,. Böhmische Westbahn 213½. Central-Pacifie 1101/4. 
Franzosen 220 ½. Galizier 1845). Gottherdb. 1107/;. Hessische Ludwigs- 
bahn 97%. Lombarden 1077/4. Lübeck-Büchener 164!/,. Nordwestbahn 
135. Credit-Actien 231¼½ Darmstädter Bank 13314. Meininger Bank 
21¾. Reichsbank 134¼ Disconto-Commandit 1985/,. 5% Serb. Rente 
75½. Fest. ) per comptant, 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 231¼½. 
Galizier 1845/3. Lombarden 1073/,. Gotthardbahn —. 

Frankfurt a. M., 2. De 
Societät.] Credit-Actien 231. 
Galizier — —. Egypter 64% 4% Ungar. Goldrente — —. 
Russen —. Gotthardbahn 111. Disconto-Commandit 1988/8, Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Reichsbank —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 2. Dec, Abends. [Effecten-Societät,] 
(Schluss.) Credit-Actien 231. Franzosen 220%. Lombarden 107%. 


Franzosen 220½. 
Egypter —. 

c., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Franzosen 220. Lombarden 1078/4 
1880er 


Galizier — —. Egypter 647/4. 4% Ungar. Goldrente 79. Gotthard 
bahn 111. 80er Russen 81'a Mecklenburger — —. Disconto-Com- 
mandit 1989/6. Dresdener Bank 125¾. Serb. Rente —. Ruhig. 


Hamburg, 2. Dec., Nachm. [Schluss-Course.] Preuse, 4% 
Consols 104. Silberrente 66%. Oesterr. Goldrente 88½½. Ungar, Gold- 


rente 78 ¾8. 60er Loose 117. Italienische Rente 947/3. Oredit-Actier London, 2. Decbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 151/, nominell | # Breslau, 3. Dec., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
231. Franzosen 550. Lombarden 2701/2. 18806 | Rübenrohzucker 15 fester. der Geschäftsverkeh” im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem An- 


1877er Russen 967/;. 
Russen 797/,. 1833er Russen 107½ . 1884er Russen 911},. fl. Orient 
Anleihe 57¾ III. Orient-Anleihe 58%. Laurahütte 921/,. Nordd. Bank 
139. Commerzbank 119½. Marienburg-Mlawka 57½. Ostpreussisch« 
Südbahn 99%,. Lübeck - Büchener 164. Gotthardbahn 110%. Dis 
conto 2½ %. Geschäftslos. 
Leipziger Discontobank 96½. 
Hamburg, 2. Dec, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loc 
flau, holsteinischer loco 148—154 Roggen loco ruhig, mecklenbur 
ischer loco 140—145, russischer loco ruhig, 103—105. Hafer ruhig, 
erste still. Rüböl ruhig, loco 461/2, per November —. Spiritus still 
per Decbr. 29 Br., per Decbr.-Januar 29 Br., Januar-Februar 29 Br., 
per April-Mai 29 Br. Kaffee fester, Umsatz 2000 Sack Petroleum 
matt, Standard white loco 7, 45 Br., 7, 35 Gd., pr. Decbr. 7, 30 Gd., 
pr. Januar-März 7, 40 Gd. Weiter: Bewölkt. 
Dosen, 2. Decbr. Spiritus loco ohne Fass 36, 30, per Decbr. 36, 60, 


per Januar 36, 70, per April-Mai 38, 70, per Juni 39, 70. Gekündigt 


London, 2. Decbr. Wollauetion. Belebt, Preise unverändert, 

Glasgow, 2. Decbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war 
‚ants 42 81/2. 

Amsterdam, 2. Decbr., Nachmittags. Bancazinn 585/3. 

Antwerpen, 2. Decbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
narkt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes e weiss, loco 18½ bez., 
18¾ Br., per Januar 18½ Br., per Januar-März 18½ Br. Ruhig. 

Bremen, 2. Decbr. Petroleum. ( Schlussbericht.) Fest, aber ruhig. 
Standard white loco 7, 15 bez. und Käufer. 


Marktberichte. 

Berlin, 2. Dec. [Producten-Bericht.] Der heutige Getreide- 
markt liess namentlich für Roggen auf Termine das Uebergewicht des 
Angebots wieder recht empfindlich hervortreten, so dass die Preise 
neuerdings nicht unwesentlich ermässigt werden mussten; dabei musste 
auch loco etwas billiger erlassen werden. Gek. 26 000 Ctr. — Weizen, 


Preise unverändert. 

Weizen nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
14,50—14,80— 15,00 Mark, gelber 14,10—14,70—15,00 Nfark, feinste Sorte 
PE Notiz mu : = PE PE 

oggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,50—12,80 bis 
13,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, > : 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,50 bis 12,00 Mark, 
weisse 13,00—14,00 Mark. 

Hafer feine Qualitäten behauptet, p. 100 Kgr. 12 60 —13,00— 13,20 M. 

Mais in ruhiger Haltung, per 1008Kgr. 11,50—12,00—12,50 Mk. 

Erbsen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 M., 
Victoria 13,00—14,C0—1600, Mark 

Bohnen unverändert, per 100 Kilogr. 16,50—17,0C0—18,00 Mark. 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. gelbe 7,60—8,50 bis 
9,00 Mark. blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. 

Wieken behauptet, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 M 


30000 Liter. Still. loco schwach preishaltend, stellte sich auf Termine zwar etwas nie- Oelsaaten schwacher Umsatz, 
Liverpool, 2. Decbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.' | driger im Werthe, doch fanden die gedrückten Preise vielseitige Beach- Schlaglein ohne Aenderung. 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport 12000 B. tung. — Hafer, loco etwas billiger, behauptete sich auf Termine nur Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Liverpool, 2. Decbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) | schwach. — Roggenmehl musste im Werthe etwas nachgeben. Gek. Schlag-Leinsaat... 20 50 23 50 25 50 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 1000 Sack. — Rüböl blieb ohne Preisänderung. — Spiritus fand etwas Winterraps .....- . 19 — 20 — 20 50 
Amerikaner steig, Surats träge. Middl. amerikanische Lieferung:] mehr Kauflust, die zu besseren Preisen führte. Gek. 10 C00 Ltr. Winterrübsen ..... 19 — 19 80 20 — 
December 5d Verkäuferpreis, Januar Februar 5¾ do., Februar-März Weizen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Sommerrübsen .... 19 — 20 — 22 — 
5% % do., Mai-Juni 5°/,, do., Juni-Juli 5 , d. do. December 148½ M. bez., April-Mai 155½ —155¼ —155½½ M. bez., Mai- Leindotter 18 19 — 21 


Newyork, 2 Dec., Abends 6 Uhr. ee Wechse« 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 83. Cable transfers 4, 85½ 
Wechsel auf Paris 5, 217/,. 4% fundirte Anleihe 1877 1238/8. Erie-Bah: 
251/,. Newyork-Centralbahn 1043/4. Chicago-North Western-Bahn 1127/; 
Central-Pacific--Bahn 1141/3. Baumwolle in Newyork 97/,.. Baumwolle 
in New-Orleans 81¾16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyor) 
7/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾. Rohes Pe 
troleum 6%. Pipe line Certificats 88¼ . Mehl 3, 65. Rother Winter 
weizen loco 94½. Weizen per Decbr, 933/4, per Januar 95½½, per Febr. 
97½¼. Mais (old mixed) 533/4. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 20 
Kaffee Rio 8, 10. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 70, do. Fairbanks 6, 57 
do. Rothe u. Brothers 6, 65. Speck (short clear) 5%. Getreidefracht 2½ 

Pest, 2. Dec., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.)] Weizen loc. 
ruhig, per Frühjahr 8, 03 Gd. 8, 05 Br. Hafer per Frühjahr 6, 70 
Gd., 6, 72 Br. Mais per Mai-Juni 5, 54 Gd,, 5, 56 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 2. Dec., Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizer 
ruhig, per December 21, 30, per Jannar 21. 60, per Jannar- April 
22, 10, per März-Juni 22, 80. Mehl 12 Marques, behauptet, per December 
47, 30, per Januar 47, 80, per Januar-April 48, 40, per März-Juni 


Juni 158—158!/;, Mark bez., Juni-Juli 161—161½ M. bez. — Roggen 
loco 128 bis 138 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter 
inländischer 133 M. bez., feiner inländischer 134—135 M. bez., polni- 
scher 129 M. ab Bahn bez., December und Decbr.-Jan. 129¼— 129 bis 
129¼ M. bez., April-Mai 135 —134½—134% M. bez., Mai-Juni 136 bis 
135¾ —136 M. bez., Juni-Juli 137½ M, bez. — Mais loco 120 bis 127 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, December 118½ Mark 
bez., April-Mai 111 M. bez. — Gerste loco 115—175 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 120 160 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 126—138 M. bez., pom- 
merscher und uckermärkischer 133—138 M. bez., schlesischer und böh- 
mischer 133—141 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 143—148 
Mark bez., russischer 124—127 M. ab Bahn bez., November und Novem- 
ber-December 127 M. bez., April-Mai 1301/,—1301/,—130%/, M. bez., Mai- 
Juni 132 M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150—210 Mark pro 1000 Kilo, 
Futter waare 130—143 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl, 
Weizenmehl Nr. 00: 22,00 bis 20,00 Mark bez., Nr. 0: 20,00 bis 19,00 
Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 19,75—18,50 M. bez., Nr. O und 1: 18,25 
bis 17,00 Mark bez., December und December-Januar 18,10 Mark, bez., 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—6,40 Mark, fremde 
5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark. 1 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother snhr ruhig, per 50 Kilogr. 
36—40—43—47 Mark, — weisser unverändert, 35—42—46—55 Mark, 
hochfeiner über Notiz. 

Schwedischer Klee ruhig, per 50 Kgr. 40—47—55 Mark. 

Tannenklee schwacher Umsatz, per 50 Kilogr. 30—35—40 Mark. 

Timothee preishaltend, 19—20—21 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 21,50—22,00 Mk, 
Roggen-Hausbacken 19,50—20,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark, 

Heu per 50 Kilogr. 2,80—3,10 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 21,00—24,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl, Universitäte« 
Sternwarte zu Breslau, 


Er 40. N zokig, pa 5 59, 25, per Januar 8 75, = April-Mai 18,55 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 53 M., 3 

anuar-April 60, 75, per März-Juni 62, 00. Spiritus fest, per December 16,4 Mark, April-Mai 46,8 M. bez., Mai-Juni 47,1 M. bez. — Petroleum z p 

48, 09, per Januar 48, 50, per Januar-April 49, 25, per Mai- August 50, 25. December 23, M. i . y Luft el 89 . = Es 8 * 5 * | 
Paris, 2. Dec, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht. Spiritus loco ohne Fass 39 M. bez., December und December-Januar a ruck bei 0° (mm) 751.0 752.5 7541 

Weizen ruhig, per December 21, 30, per Januar 21, 60, per Januar- | 38,8—39,1 M. bez., April-Mai 40,3—40,6 M. bez., Mai-Juni 40,7—40,9 Dunstdruck (mm) 51 50 54 

April 22, 00, per März-Juni 22, 80. Roggen ruhig, per December | Mark bez., Juni-Juli 41,4—41,7 Mark bez., Juli-August 42,2—52,5 Mark Direktion (pCt.). 77 82 93 

13, 75, per März-Juni 14, 75. Mehl 12 Marques ruhig, per December | bezahlt. Wind ey k W. 3 W. 3 W. 2 

47, 30, per Januar 47, 75, per Januar- April 48, 40, per März Juni Kartoffelmehl loco, December und December-Januar 16 Mark, April- C trübe. bedeckt Bodanik: 


49, 40. Rüböl fest, per December 59, 25, per Januar 59, 75, 


per Januar-April 60, 75, per März-Juni 61, 75. Spiritus ruhig, per 
December 47, 75, per Januar 48, 50, per Januar-April 49, 25, per Mai- 
August 50, 00. — Wetter: Nebel. 

Paris, 2. Decbr, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 39, 25 bis 


Mai 16,20 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco December und December- Januar 
16 M. Br., April-Mai 16,20 M., feuchte December 8,00 M. 

Die heutigen Regulirungspreise [wurden festgesetzt: für Roggen auf 
129½ M. per 1000 Kilo, für 10 par auf 18,00 M. per 100 Kilo, 


Vormittag heftiger Regen- und Graupelschauer, 
Nachmittag wenig Regen. 


Wasserstand. 
U.-P.— m 50 em. 


Breslau. 
M.-P. 3 m 94 em. 


* 5 . i p . 2 i . pi iri . = i . "r. . 
: 39, 50. Weisser Zucker ruhiger, Nr. 3 per 100 Kilogr. per December für Spiritus auf 39,00 M. per 100 Liter-Procent, für Kartoffelmehl 16,00 2 Dec. O.-P. 5 m 26cm 
$ 46, 30, per Januar 46, 75, per Jan.-April 47, 80, per März-Juni 17, 75. | Mark per 100 Kilo. 3 Dec. O.-P.5m36cm. M.-P.4m36cm. U.-P. 1m50cm. 
È pq e 
* ED ber 1885 
l Courszettel der Berliner Börse vom 2. December o 
Gold, Silber und Banknoten. Loose. a! 1888 El Term] vom 2. . vom! 
Cours Zins- Cours . —— k - - 5 
? 2 5 -Dresd Kr 47 (J 448 103 103,25 Goth. Gr.-OC.-B. Jg. 40% 0 0 1 71,50 mB 
f — | 5 3 6 ONE | vom 1 N ä 2 Pr 175 2 *. 101.30 5 eee 5½ 54, 11 11485 G 
f 20 Fres.-Stücke | 1615 6 (%s des Bad. FPräm.-Anlelb e von 1857 |1g 15 180,0 G 180. G ato. dto. Lit B......: 116 15 % — — 101,50 G Leipziger Credit....| 10 | 39g | 13 173,00 @ 
N Imperials...... _—— 16,70 B Badische 36 FL-Loose..... = — —— — — dto.. dto. Lit. WO. ahl 1 17 2 101,60 bz dto. Disconto .| 7 6 11 96,20 bad 
l Engl. Noten 1 L, Ster! 120,315 bz 120,815 bz Baier Prämien-Anleihe ...|4 | Ya Ta G 113225 G Bresl.-Schw.-Freib. Lit. D. u 1117 — — 101,50 @ Luxemburger Bank 7 |74 | 1, 180% bzB 135,25 @ 

Oesterr. Noten 100 Fl. ... (161,95 bz 162,10 bz 100 Barletta Lire-Loose ... 17 33,00 bz 33,00 bz dto. Lit. E. 1½ ½ Yy — — 101,50 G Magdeb. Priv.-Bank| 6½ 1 — — — — 

x Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 161,78 161,5 Braunschw. 20 'Ihlr.-Loose —| — | 94,00 B 95,75 bz G dto, it. F. 4½ 1½ 1, | — — 101,50 @ Meining. Cred.-Bank| 54, 5¼ | 4 9,4) b | 91,10 bz@ 

Russ. Noten 100 RRR... . 194,49 bz 190,39 bz Bukarester Loose — — [3450 B 34.50 B dto. Lit. G. 4½ 1h ½ (101,80 G 101,50 @ Nationalb. f. Dtschl.) 5½ | 3 1 86,50 bz@ 66.25 bz G 

Russ. Zolleoup ons 321,50 bzB 1321,50 be fCöln-Mindener Präm.-A.-8.|31/, 4 ½10 12,2% bn Ziehung. dto. Lit. H. A1 1 % 101,70 G 101,70 G Niederlausitz. Bank 51, 5½ | 1 | — — 89,75 bz 

Deutsche Fonds 5 1 Be van a nn z dto. Lit. 1.4, ji 710 101,0 8 101,70 G e 0 7 i 3 * 4 
` ion r. Eoose . — | — | 47,55 bs 7, A ih 1 0 101,60 0. Grunder. -B. ; 9,25 bz 
. Zins. Tours Goth. Grunder-Präm.-Pfdb. 3½ tı ½ 99,50 b | 99,6) 8 a rn 101 0 10540 H 102,30 8 Oberlausitzer Bank. 6 ¼ 6 11 =i en 
zt ferm vom 2. | vom I. dto. dato. o pato „ e Ha th | 97,40 ess 97,50 rs | Breslau-Warschaner....... 5 1100 SS —.— Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 |0 11 | 44,50 bz@ | 44,0 ba 

nr . nn — | Hamburger 50 Thlr.-Loose 3 4% [195,10 G 195.50 G Cöln-Minden (3½% gr.) IV.$ ½ 1½0 102,00 G 102,06 @ Pos. Provinz.-Bank .| 6½ | 61, | 1, 110 @ 16,50 G 

Deutsche Reichs-Anleibe..|4 |144,01104,50 bz 104,40 bz@ Kurhessische 40 Thir-Loose — | — 300.00 b Ziehung. dto dito. VI.) 4½% t/s ½1 10,80 B 101,75 @ Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 51/4 | 6 11 1103,59 bd 103,50 bz@ 

Eredu; e ra th 11 106/703 90 5 Ile 1 3 Fi ia 1820 6 un Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4 10 410150 a 10 80 G dto. Gentr. Bod. 400% 834 | 83la | 1a 1318 us 130,00 8 

o. 0. 17 103.9 3,90 bz eining. Prämien-Pfandbr. 12 — — Ziehung, Märk.-Posener conv. ."..../41,| 2, ty 101,50 — — dto. Hyp.-V.-A. 280% 5 5 11 | 93,25 3,25 8 
dto. Staats-Anleihe..... 4 jth ty 1101,25 ba 10130 G dto. 7 FL-Loose....... — —- 13,00 @ 23.50 8 Magd.-Leipziger Lit. A.... 11 ih 1h 1020 bz@ 102.20 G dto. Hypth. (Spielh.)| 5 4 11 | 9360 ba | 93,60 8 
dto. Staats-Schuldsch.. 3½ 1j ½% | 99,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose ..|—| — 150 bz 15,06 bz as R . 4 % 17 102.20 ‘i e b.-Act-B 7 u 113,0 G 113, @ 

Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 16 47% 11 117 — — Ossterr. (Credit) v. 1888. — — 1395,00 bz 304,00 bzG RE a Bai H 11 1 101,50 — 10150 = N Ai: t 1 4 11 89,50 bz@ — 

dto. dto. dto. 1 | vsch 192,30 ba 5 G dto. Loose v. 18 . 5 % ½0 16,70 ba |116,50 G dto. II. k 18 M.i4 ih 11 — — 160,75 B Reichsbank 4½ / . 61 | 61% Yı 0 134,10 bz 13450 bzB 

m Breslauer Stadt-Anleihe. 4 |1,1:0101,75 G 101,75 G dto. dto. v. 3864 .....|- — 230, bz Ziehung. ato. Obi. I. u. II. 1 |1); ½ 01,50 @ 10200 G Russ. B. f. ausw. H.| 9 Ws h | 78,25 be@ 17,10 bd 
Landschaftl. Centr.-Pfandb./4 | 1, ½ [101,30 bz 101,50 bB Oldenburger 40 Thir.-Loose 3 | 4, 1150,50 bz 143,75 @ dto. r 4 |i t 102,75 bz 102,25 G Sächsische Bank....| 6½ 5% u [116,99 @ 116,9 8 

Kur- u. Neumärk. Prandbr. 3½ 0 1/; ½ | 99,10 bz 99,90 bz Preuss, St.-Pr.-Anl. v. 1885 31,| 4, |134,10 @ 134,50 @ Oberschl. A........... eds 1 th | — — — Schles. Bankverein 61% 5 11 101.60 G 10150 G 

Posensche neue Pfandbriefe 4 |, ty j100,79 b |101.70 B Raab-Gratzer......... „ „ %, 10. 95,25 be G | 95,00 ba B dto. . Ne 3½% th th | — — pugas Spritbank Wrede...| 4 % t1 | 7650 bzG 19,10 bz@ 

ge ee eG PER E a e a AnS er Prani -AnI VA 1964. A A00 E re 96 dt. C. u. D 16 ½ ½% 10,6% |22 eimarische Bank 6 |4 | ù |—— =“ 

chies. altlandschaftl. Pf. — = — — to. v. 1866.. ½ Yo 13, % b 131,50 b: lto. )E K 710 97.25 
— 7 Lit. Kl, h i 166,70 bB 1160,70 bz: B 8 400 Fres-Loose tr. la "Io 32,96 B | 33,20 bıB dto. ' 150 855 t 4 1. 10 En a 101.70 8 (Bei den das erg December 
o. neue O. II.. sl — — = = Ingwrische Loose — — 220,0 B 220,80 bz dto. dto. G uhl ih 1h | — — E i a 7 
Hamburger Rente von 18781315] ½ tje 97.60 bz 97,69 8 Inländische Eisenbah dto. (40% gr.) H 410 1 re EEE 101,50 bB schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
å 187613 87.30 8740 nülsche senbahn-Stamm»-Aotien. 1 r b 1 th = y ro 1883 d 1884/88.) d. = convertirte. 
eg DE 8 i #2 0 5 55 te SIE E 970. ae 1824 iy, 1 1% a = — Börsenzinsen 4 4 t. aa Bherall. spate — 5 
eutsche Hype on-Certifleate. Börsenzinsen 4 pCt. Dix. Civ. Zins- Cours dto. Em. v. 1879... 4½ 17 1), 104.30 G 104.30 br d erl. grosse Pferdeb | 9% 10½ Yı 5, 0 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, Ausn. spec. angegeh.| 1863. | 1884. Lern, vom 2. | vom l. dto. ato. 18800 Kim j 17 101,70 B 101,70 B er ed 2 — “ 1 — Er — 
e oz (ae oami aea | e jüne arog 
0. O. rz. 5 2,75 bz 2,76 erlin- Dresdener .. ; 1 2 s schl.Zw 3 — — — n 3 1 
dto, dto. V. rz. 100 3½ 1) 1 | 8625 G 86,75 8 Dortmund-Gronau ..| 2½ 2ʃ½ 111 58,70 bz 58,50 bzG dto. Starg-Posen I. 4 Hini EAE TER 5 2 iiaa . 40 ai 11 A = 1 — = E 
Deutsche Hypothek. V-VI.5, |ysch.ioaso G 080 8 kranker Bind a |Ma | th |3886 be | 3625 ug P dio. II. III. 44½ 1a 10 D — — Deutsche Bane 104 1% 0 a8 840 54 8250 8 
to. Is k 10 (100,40 100,50 Frankf. Güter-Eienb. 6,75 | 7 1, [102,50 bz 91,25 bz els-Gnegen -e Ata] % ( — — — — Bon a l y 3075 bB | 3125 bz 
dto. 4 ½ ½ 100110 @ 100, 10 wG fLdwgsh.-Bxbeh. 9% | 9 9 [anih 1216.40 baB 216,10 bz Posen-Kienzburg..... 79 AT = 2 19.00 Y 

Hamb. Hyp.-Pfandb. rz. 10014 14 rd | 99,50 bz | 99,50 Mainz-Ludwigshat. Als | 42), 11 1 28,00 bz 98,25 bz Rechte-Oder-Ufer-Bahn..... 4½ 11 17 101,30 G 101,50 G ee e 1 M 1% Re er 72 * 

H. Henckel sehe rzb. à 405 4½ 1½ tio] 9,30 bz & | 9,50 bB Marienb.-Mlawka. 2 % | ij 67,60 bz 57,30 bz dto. dto. Serie II. 1 ½ ½ | — — n Edison Compagnie. & [, | 15 |9800 bz@ |9875 bz 

Meininger Hypoth.-Pfandb./4{,| 1 ½ 100% G 100,00 G Meckl. Friedr.-Fr...| 24, |94 ½ [195,25 bz 194,83 bz Rheinische III. v. 68 u. 60|4|14 ½ [101,70 & 101,70 G Erdmannsd. Spinn..| 6½ 4 11 ie a 
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